
Seite 1 von 5 
 

Informationsschreiben                            Stimmliches Selbstkonzept bei Studierenden und               23.08.2023 
                           Auszubildenden der Logopädie und Sprachtherapie 
 
 

Medizinische Fakultät & Philosophische Fakultät 
Ausbildungsintegrierender Modellstudiengang Logopädie (B.Sc.)  
und Studiengang Lehr- und Forschungslogopädie (M.Sc.) 

 

 

Kontakt 

Sarah Breusch, B.A. (Studentin)  sarah.breusch@rwth-aachen.de  Tel.: 0176 81735690 

Peter Dicks, Dipl.-Log. (Erstbetreuer)  pdicks@ukaachen.de    Tel.: 0241 80-80811 

 

 
 

INFORMATION FÜR PROBAND*INNEN 
zum Forschungsprojekt 

„Stimmliches Selbstkonzept bei Auszubildenden und 
Studierenden der Logopädie und Sprachtherapie“ 

 

Sehr geehrte Studieninteressierte, 

wir bedanken uns für Ihr Interesse und möchten Sie fragen, ob Sie bereit sind, an der nachfolgend 

beschriebenen Forschungsstudie zum stimmlichen Selbstkonzept bei Auszubildenden und Studierenden der 

Logopädie und Sprachtherapie teilzunehmen. 

Warum wird diese Studie durchgeführt?  

Das stimmliche Selbstkonzept beschreibt die individuellen Vorstellungen, Einschätzungen und 

Bewertungen zur eigenen Stimme. Das Selbstkonzept entwickelt und verändert sich im Laufe des 

Lebens auf der Grundlage von Erfahrungen. Zudem hat es selbst Einfluss auf die eigene Wahrnehmung und 

das eigene Handeln. 

In der Ausbildung und dem Studium der Logopädie spielt das Thema Stimme sowohl theoretisch als auch 

praktisch eine Rolle. Daher ist es interessant zu untersuchen, wie sich das stimmliche Selbstkonzept bei 

Auszubildenden und Studierenden der Logopädie und Sprachtherapie ausprägt und mit welchen Faktoren 

es in Zusammenhang steht. Daraus könnten wichtige Ableitungen für die logopädische/ 

sprachtherapeutische Didaktik gezogen werden. 

Was ist das Ziel der Studie? 

Es soll herausgefunden werden, wie sich das stimmliche Selbstkonzept bei Auszubildenden und 

Studierenden der Logopädie und Sprachtherapie gestaltet und ob es zusammenhängt mit… 
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… dem Fortschritt in der Ausbildung/ im Studium, 

… der Beschäftigung mit Stimme außerhalb der Ausbildung/ des Studiums, 

… der Einstellung zur Wahl des Schwerpunktes in der späteren logopädischen/ sprachtherapeutischen     

Arbeit. 

Hierfür sollen mindestens 200 Proband*innen am Onlinefragebogen teilnehmen. 

Wer kann teilnehmen? 

Teilnehmen können Sie, wenn Sie volljährig sind und aktuell Auszubildende*r oder Student*in 
in einem logopädischen oder sprachtherapeutischen Ausbildungs- oder Studiengang in 

Deutschland sind, dessen Abschluss zu einer Kassenzulassung für den Indikationsbereich Stimme       
(ST 1 - 4) führt. Außerdem sind Sie teilnahmeberechtigt, wenn sie einen solchen Ausbildungs-/ Studiengang 

vor weniger als vier Wochen abgeschlossen haben. 

Berufsbegleitend Studierende sind aufgrund der bereits abgeschlossenen Berufsausbildung nicht in die 

Zielgruppe eingeschlossen. 

Wie ist er Ablauf der Studie und was erwartet mich? 

Sollten Sie sich dafür entscheiden, an der Studie teilnehmen zu wollen, gelangen Sie über den 

Link in der E-Mail zu einem Onlinefragebogen. Dort bestätigen Sie, sofern Sie einverstanden 

sind, Ihr Einverständnis zur Teilnahme an der Studie über das Kästchen „Ja, ich bin einverstanden“. Sie 

können die Onlinebefragung an einem technischen Gerät Ihrer Wahl mit Internetzugang ausfüllen. Die 

Bearbeitung des gesamten Onlinefragebogens dauert circa sechs Minuten. 

Der Fragebogen enthält zum einen die 17 Fragen des Fragebogens zur Erfassung des stimmlichen 

Selbstkonzepts (FESS; Nusseck et al., 2015). Diese sind als Selbstaussagen formuliert, die auf einer 

fünfstufigen Skala von „trifft nicht zu“ bis „trifft sehr zu“ bewertet werden können. 

Zum anderen enthält der Fragebogen elf von der Untersucherin entwickelte Fragen, welche zur 

Beantwortung der Forschungsfragen notwendig sind. Diese beinhalten zum Teil demografische 

Informationen (Geschlechtsidentität, Alter, Art des aktuellen Studien-/ Ausbildungsgangs, Ausbildungs-/ 

Studienbeginn, Urlaubssemester, Studienpause zwischen Bachelor- und Masterstudium). Außerdem sind 

Fragen enthalten zur Beschäftigung mit Ihrer Stimme außerhalb der Ausbildung bzw. des Studiums und zu 

Ihrer gewünschten zukünftigen beruflichen Schwerpunktsetzung. Drei Fragen sind an das Fragenformat des 

FESS angeglichen, fünf Fragen sind im Single-/ Multiple-Choice-Format gestellt, drei im offenen 

Antwortformat. Keine der Fragen lässt Rückschlüsse auf Ihre Person zu. 
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Beispiel für eine Aussage aus dem Fragebogen:  

 

 
Tabelle 1. In der Studie verwendete Verfahren 

Verfahren Quelle 
Fragebogen zur Erfassung des stimmlichen Selbstkonzepts (FESS) Nusseck et al., 2015 

Fragen zu… 

… demografischen und ausbildungs-/ studienbezogenen Daten 

… Informationen zur Auseinandersetzung mit der Stimme außerhalb der 

Ausbildung/ des Studiums 

… Informationen zur gewünschten Schwerpunktsetzung in der späteren Arbeit 

eigens erstellte Items der 

Untersucherin Sarah Breusch 

 

Welchen persönlichen Nutzen habe ich von der Teilnahme an der Studie? 

Die Teilnahme an der Onlinebefragung gibt Ihnen die Möglichkeit, sich mit Ihren eigenen 

Vorstellungen, Einschätzungen und Bewertungen in Bezug auf Ihre Stimme zu beschäftigen. Dies kann Ihnen 

neue Informationen zu Ihrer eigenen stimmlichen Selbstwahrnehmung geben. 

Welche Risiken sind mit der Teilnahme an der Studie verbunden? 

Die Onlinebefragung beinhaltet persönliche Fragen zu Ihrer Stimme. Wenn dies aktuell ein 

sensibles Thema für Sie ist, kann die Beantwortung der Fragen als belastend wahrgenommen werden. 

Entstehen für mich Kosten während der Studienteilnahme? Erhalte ich eine 
Aufwandsentschädigung? 

Für die Teilnahme an der Studie entstehen Ihnen keine Kosten. Sie erhalten keine 

Aufwandsentschädigung.  

Wie wird die Studie finanziert? 

Die Studie ist eine eigenständige Leistung von Sarah Breusch im Rahmen ihrer Masterarbeit an 

der RWTH Aachen University, für die außer der Arbeitszeit der Studentin und der Infrastruktur der Uniklinik 

RWTH Aachen (UKA) keine weiteren externen Mittel, insbesondere keine Finanzmittel, zur Verfügung 

stehen. 
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Was geschieht mit meinen Daten? - Informationen zur Datenverarbeitung und Datenschutz 

Sie müssen an keiner Stelle der Befragung Ihren Namen oder Ihre Kontaktdaten angeben. Wir 

können Ihre im Onlinefragebogen gegebenen Antworten (Daten) nicht Ihnen als Person 

zuordnen. Somit sind Ihre Daten vollständig anonym. 

Ihre anonymen Daten werden ausschließlich von dem an der Studie beteiligten Personal des 

Studienzentrums verarbeitet. Falls Sie anonym Kontakt aufnehmen möchten, können Sie dies tun, indem Sie 

Ihre Rufnummer unterdrücken. Sie müssen Ihren Namen im Telefonat nicht nennen. Wir helfen Ihnen bei 

Fragen gerne weiter. 

Die Datenerhebung erfolgt wie oben beschrieben direkt mit Ihnen selbst. Die im Rahmen der Studie 

erhobenen, anonymen Daten werden elektronisch erfasst und statistisch ausgewertet. Nach Beendigung der 

Studie werden alle Daten den derzeit gültigen Richtlinien entsprechend in der UKA gespeichert und 

aufbewahrt. 

Die Bearbeitung der erhobenen Daten erfolgt in Verantwortung von Herrn Peter Dicks, Dipl.-Log., 

Lehrlogopäde im dualen Bachelorstudiengang Logopädie und an der Schule für Logopädie der Uniklinik 

RWTH Aachen, Pauwelsstr. 30, 52074 Aachen (= Erstbetreuer).  

Die Ergebnisse der vorliegenden Studie werden in Form der Masterarbeit von Sarah Breusch veröffentlicht 

und im Rahmen des jährlich im November stattfindenden, öffentlichen Aachener Kolloquiums zur Logopädie 

präsentiert. Hierbei erfolgt die Präsentation der Forschungsergebnisse ebenfalls in anonymer Form. 

Hinweis auf Rechte der Studienteilnehmer*innen 

Falls Sie an der Studie nicht teilnehmen möchten oder während der Bearbeitung des Fragebogens 

aus der Studie ausscheiden wollen, entstehen Ihnen daraus keine Nachteile. 

Gemäß Art. 13 II b der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) haben Sie die Möglichkeit, sich bei einer 

Aufsichtsbehörde über den Umgang mit Ihren Daten zu beschweren (Kontakte s. oben). Möchten Sie Ihre 

Rechte in Anspruch nehmen, wenden Sie sich bitte an den Datenschutzbeauftragten der UKA. 

Alle an der Studie beteiligten Mitarbeiter*innen unterliegen der Verschwiegenheitsverpflichtung. 

Eine Weitergabe Ihrer Daten erfolgt ausschließlich anonymisiert. Unberechtigten Dritten werden weder Daten 

übermittelt noch in anderer Weise zugänglich gemacht. Jedwede Veröffentlichung von 

Forschungsergebnissen erfolgt in anonymer Form. Damit ist gewährleistet, dass hierüber Rückschlüsse auf 

Sie als Person unmöglich sind. Die Beachtung des Bundesdatenschutzgesetzes ist in vollem Umfang 

sichergestellt. 

Die Daten werden nach Beendigung oder Abbruch der Studie mindestens 10 Jahre aufbewahrt. 
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Freiwilligkeit 

Sie treffen die Entscheidung zur Teilnahme an der Studie nach dieser Aufklärung freiwillig, und 

Sie können die Einwilligung während der Bearbeitung des Onlinefragebogens jederzeit 

zurücknehmen, ohne dass Ihnen daraus Nachteile entstehen.  

Falls Sie Rückfragen haben oder nähere Informationen wünschen, stehen wir Ihnen sehr gern zur 

Verfügung. 

 

Sarah Breusch, B.A.      Peter Dicks, Dipl.-Log 
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